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Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Neue Beratungsstelle: Ehrenamt finden in Windeck

(v.l.) Martina Schneider (Tourismus Windecker Ländchen e. V.), Birgit Binte-Wingen (Fachbereichsleitung Freiwilligen-Agentur Diakonie An Sieg(v.l.) Martina Schneider (Tourismus Windecker Ländchen e. V.), Birgit Binte-Wingen (Fachbereichsleitung Freiwilligen-Agentur Diakonie An Sieg(v.l.) Martina Schneider (Tourismus Windecker Ländchen e. V.), Birgit Binte-Wingen (Fachbereichsleitung Freiwilligen-Agentur Diakonie An Sieg(v.l.) Martina Schneider (Tourismus Windecker Ländchen e. V.), Birgit Binte-Wingen (Fachbereichsleitung Freiwilligen-Agentur Diakonie An Sieg(v.l.) Martina Schneider (Tourismus Windecker Ländchen e. V.), Birgit Binte-Wingen (Fachbereichsleitung Freiwilligen-Agentur Diakonie An Sieg
und Rhein), Patrick Ehmann (Geschäftsführer Diakonie An Sieg und Rhein), Josef Boers (Freiwilliger Mitarbeiter der Freiwilligen-Agentur Diakonieund Rhein), Patrick Ehmann (Geschäftsführer Diakonie An Sieg und Rhein), Josef Boers (Freiwilliger Mitarbeiter der Freiwilligen-Agentur Diakonieund Rhein), Patrick Ehmann (Geschäftsführer Diakonie An Sieg und Rhein), Josef Boers (Freiwilliger Mitarbeiter der Freiwilligen-Agentur Diakonieund Rhein), Patrick Ehmann (Geschäftsführer Diakonie An Sieg und Rhein), Josef Boers (Freiwilliger Mitarbeiter der Freiwilligen-Agentur Diakonieund Rhein), Patrick Ehmann (Geschäftsführer Diakonie An Sieg und Rhein), Josef Boers (Freiwilliger Mitarbeiter der Freiwilligen-Agentur Diakonie
An Sieg und Rhein), Alexandra Gauß (Bürgermeisterin Windeck). Foto: Diakonie An Sieg und Rhein.An Sieg und Rhein), Alexandra Gauß (Bürgermeisterin Windeck). Foto: Diakonie An Sieg und Rhein.An Sieg und Rhein), Alexandra Gauß (Bürgermeisterin Windeck). Foto: Diakonie An Sieg und Rhein.An Sieg und Rhein), Alexandra Gauß (Bürgermeisterin Windeck). Foto: Diakonie An Sieg und Rhein.An Sieg und Rhein), Alexandra Gauß (Bürgermeisterin Windeck). Foto: Diakonie An Sieg und Rhein.

Etwas Gutes für die Gemeinschaft
tun, darin Erfüllung finden, Freund-
schaften schließen - Ehrenamt hat
viele schöne Seiten. Ab sofort kön-
nen sich Interessierte in Windeck
persönlich rund um das Thema Eh-
renamt beraten lassen.
Seit Anfang September bietet die
Freiwilligen-Agentur der Diakonie
An Sieg und Rhein dafür eine neue
Beratungsstelle an. Jeden Mon-
tag, von 10 bis 12 Uhr, steht Josef

Boers, selbst ehrenamtlicher Mit-
arbeiter, im Tourismusbüro im
Schönecker Weg 3 für kostenlose
Sprechstunden zur Verfügung. Ne-
ben Windeck gibt es weitere Bera-
tungsstellen der Freiwilligen-Agen-
tur in Eitorf und Siegburg.
Die Eröffnung der neuen Bera-
tungsstelle wird von Bürgermeis-
terin Alexandra Gauß begrüßt:
„Windeck lebt von den vielen Frei-
willigen, die sich hier engagieren.“

Sie betont, dass ehrenamtliches
Engagement nicht zwangsläufig
langfristig sein muss: „Auch kurz-
fristige oder projektbezogene Un-
terstützung wird immer dringend
gebraucht.“ Um eine breite Palet-
te an Möglichkeiten für freiwilli-
ges Engagement zu schaffen,
spricht Boers aktiv Vereine und
Organisationen in Windeck an, die
mit Ehrenamtler*innen zusam-
menarbeiten möchten. Ziel ist es,

interessierten Bürger*innen ver-
schiedene Wege aufzuzeigen, sich
sinnvoll und nach eigenen zeitli-
chen Kapazitäten einzubringen. In-
teressierte sind herzlich zur
Sprechstunde eingeladen oder Bo-
ers telefonisch zu kontaktieren
unter 0151 742 402 97 oder per E-
Mail via freiwilligenagentur@
gemeinde-windeck.info.
Web: www.diakonie-sieg-rhein.de/
engagement
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Bekanntmachung

Sprechtage in der
Gemeinde Windeck

Am Mittwoch, dem 18.09.2024,Mittwoch, dem 18.09.2024,Mittwoch, dem 18.09.2024,Mittwoch, dem 18.09.2024,Mittwoch, dem 18.09.2024,
17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr, findet in der Aula der
Gesamtschule, Windeck-Rosbach
die öffentliche/nicht öffentliche Sit-
zung des Betriebsausschusses
statt.
Tagesordnung:
A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1 Genehmigung der letzten Nie-

derschrift
2 Fragen von Einwohnern
3 Beschluss über die Hinzuzie-

hung von Einwohnern zur Be-
ratung einzelner Punkte der
Tagesordnung

4 Bekanntgaben der Verwaltung
5 Beantwortung von Anfragen

B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
1 Umbau Kläranlage Herchen

hier: Baubeschluss Vorlage:
VO/3470/2024

2 Trinkwasserleitungserneue-
rungen in Rosbach hier: Bau-
beschluss Vorlage: VO/3471/
2024

3 Kanalsanierungen im Gemein-
degebiet hier: Baubeschluss
Vorlage: VO/3472/2024

4 Bekanntgaben der Verwaltung
5 Beantwortung von Anfragen

gez.
Alexandra Gauß
(Bürgermeisterin)

PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in
allen Fragen rund um das Thema
Pflege und Versorgung im Alter.
Diese umfassen u.a.: Leistung der
Pflegeversicherung; Organisation
der Pflege: häusliche, ambulante
und stationäre Versorgung; Finan-
zierung der Pflege; Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende An-
gehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos. Sie kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a, Tel.: 02292
601-129
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr
8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
sessessessesses
nach vorheriger Terminvereinba-
rung

Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel.
02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-
tungtungtungtungtung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. don-
nerstags von 16:00 -19:00 Uhr nur
nach telefonischer Anmeldung
01522 2845589
Ort: Alte Polizeiwache Rosbach,
Rathausstr. 10, 51570 Windeck
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim WWWWWeberebereberebereber
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel zu den
nachfolgend aufgeführten Zeiten
besetzt:
dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;
donnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhr.....
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
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Sprengungen im
Steinbruch Imhausen Wir gratulieren

telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und

der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen 09:00
und 12:00 Uhr unter 0172-

2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Bürgerzentrum, Rathausstr.
10, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Notar DrNotar DrNotar DrNotar DrNotar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
Dienstag, den 17. SeptemberDienstag, den 17. SeptemberDienstag, den 17. SeptemberDienstag, den 17. SeptemberDienstag, den 17. September

2024,2024,2024,2024,2024, ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr, im Rathaus
Rosbach, Rathausstr. 12, Zimmer
0.02 (Trauzimmer Standesamt),
51570 Windeck-Rosbach
Dienstag, den 01. Oktober 2024,Dienstag, den 01. Oktober 2024,Dienstag, den 01. Oktober 2024,Dienstag, den 01. Oktober 2024,Dienstag, den 01. Oktober 2024,
ab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhr, im Gasthof Roland-
seck, Rathausstr. 47, 51570 Wind-
eck-Rosbach
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden.
(T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

Im Steinbruch der Basalt AG in
Windeck-Imhausen sind für
Dienstag, 17. September 2024Dienstag, 17. September 2024Dienstag, 17. September 2024Dienstag, 17. September 2024Dienstag, 17. September 2024
mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden.
(Sprengzeiten gem. Genehmi-

gungsbescheid Az. 56.8851.2.1-39/
98-Ba/Od v. 30.06.2000 Pkt. 3.3.8b
während der Betriebszeiten werk-
tags in der Zeit zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00
und 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhr sowie in der Zeit
zwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhr.) Foto: Beatriz Perez MoyaFoto: Beatriz Perez MoyaFoto: Beatriz Perez MoyaFoto: Beatriz Perez MoyaFoto: Beatriz Perez Moya

Wir gratulieren zur
Diamantenen HochzeitDiamantenen HochzeitDiamantenen HochzeitDiamantenen HochzeitDiamantenen Hochzeit
am 16. September 2024
den Eheleuten
Jerzy und Krystyna Pick,
Dechant-Menghius-Str. 15,
51570 Windeck-Dattenfeld

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElE germed. 

Gedächtnisstörungen
Mit zunehmendem Lebensalter bemerken immer mehr Men-
schen Gedächtnisstörungen. Ganz besonders häufig sind es Un-
zugänglichkeiten, die die Erinnerung an den Namen – auch von 
nahestehenden  Personen – betreffen. Auch der berühmte Gang in 
den Keller und die Frage „was wollte ich denn nur?“ gehören dazu.

Gedächtnisstörungen führen bei vielen Patienten zu Ängsten, 
ob bereits eine beginnende Demenz vorliegen kann. Meist sind 
jedoch die oben beschriebenen Störungen harmlos und al-
tersentsprechend. Es können aber auch ganz andere Er-
krankungen dahinterstecken. Dazu gehören depressive 
Episoden, ein Normaldruckhydrozephalus und Entzün-
dungsprozesse (limbische Enzephalitis) im Gehirn. Eine 
Abklärung führt im Zweifelsfall zu einer Klärung der Situa-
tion und im guten Fall zu einer Beruhigung des Patienten, 
da kein behandlungsbedürftiger Krankheitsprozess vorliegt.

Wir führen zu diesen Fragen eine Gedächtnissprechstunde 
mit umfänglichen Untersuchungen und Beratungen durch.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!
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„Kidical Mass“-Fahrrad-Demo und Repair Cafe
ADFC Obere Sieg und KlimaInitiative Windeck

Die Eggerländer 6 rockten Schladern
Backtoberfest am Bahnhof

Die ADFC-Ortsgruppe Windeck und
die KlimaInitiative Windeck beteili-
gen sich in diesem Jahr mit Unter-
stützung durch die Gemeinde Wind-
eck an den Deutschen Aktionstagen
Nachhaltigkeit. Dazu laden wir für
den Bereich Mobilität zu zwei Ver-
anstaltungen am 20./21. September
ein:
Am Freitag, 20. September, ab 17
Uhr, in Dattenfeld, Auf der Niedecke,
wollen wir wie im Vorjahr mit einer
„Kidical Mass“-Demonstration u.a.
Eltern dazu ermutigen, auch mit Kin-
dern für alltägliche Fahrten häufiger
das Fahrrad zu benutzen. Dieser Tag
ist der Weltkindertag - was liegt da
näher, als auch für Kinder einen ge-
rechten und vor allem sicheren Teil

Die Straße gehört (auch) uns. Foto: L. EbleDie Straße gehört (auch) uns. Foto: L. EbleDie Straße gehört (auch) uns. Foto: L. EbleDie Straße gehört (auch) uns. Foto: L. EbleDie Straße gehört (auch) uns. Foto: L. Eble

am öffentlichen Raum einzufordern?
Die Straße gehört (auch) uns. Des-
halb: „Demo am Weltkindertag, weil
ich Radfahrn so sehr mag!“ Wir fah-
ren mit Polizeibegleitung eine Stre-
cke von ca. 6 Kilometer über Alt-
windeck und hoffen auf eine rege
Beteiligung. Am Samstag, 21. Sep-
tember, von 10 bis 14 Uhr, gibt es ein
Fahrrad-RepairCafe in der Werkstatt
des Biketreff Leuscheid (Ecke L312/
Weyerbuscher Str.). Dort können In-
teressierte ihre defekten Räder un-
ter Aufsicht reparieren (lassen). Klei-
nere Reparaturen können nach Ter-
minbuchung unter biketreff-
leuscheid.de kostenfrei durchgeführt
werden. Ohne Termin bitte vor 12
Uhr vorbeikommen, Wartezeit mög-

lich. Bitte beachten: Vom 1. Septem-
ber bis 30. November läuft auch der
Fahrradklima-Test, bei dem wir be-
werten können, wie sich das Rad-

fahren bei uns anfühlt. Bitte mitma-
chen unter fkt.adfc.de.
Fragen?
dieter.zerbin@adfc-bonn.de

Musik auf der Hüpfburg. Foto: Jacqueline SchmidtMusik auf der Hüpfburg. Foto: Jacqueline SchmidtMusik auf der Hüpfburg. Foto: Jacqueline SchmidtMusik auf der Hüpfburg. Foto: Jacqueline SchmidtMusik auf der Hüpfburg. Foto: Jacqueline Schmidt

Am Sonntag, 8. September, luden
die Schladerner Vereine wieder zum
Backtoberfest auf den Parkplatz am
Bahnhof in Schladern ein. Auch in
diesem Jahr meinte es das Wetter
wieder gut: angenehme Temperatu-
ren und vor allem kein Regen.
Den obligatorischen Fassanstich
übernahm unsere Bürgermeisterin
Alexandra Gauß, die mit dem Holz-
hammer gekonnt zuschlug. Spontan
kam ihr die Idee, das das Holzwerk-
zeug ihr auch im Rathaus gute Diens-
te leisten könnte. Neben dem süffi-
gen Paulaner Oktoberfestbier konn-
ten die Gäste wieder bayrische Spe-
zialitäten wie Spießbraten, Leberkä-
se, oder Weißwürste verzehren. Auch
der Förderverein der Grundschule

beteiligte sich erneut am Fest mit
einer gut bestückten Kuchentheke.
Für die Kinder standen eine Hüpf-
burg, das Spielmobil des TuS und ein
Schminktisch zur Verfügung.
In diesem Jahr hatten wir erstmalig
die ‚Eggerländer 6‘ aus dem hessi-
schen Mittenaar zu Gast. Und was
sollen wir sagen: Die Musiker rock-
ten unser Backtoberfest. Sie schaff-
ten es immer wieder, die Gäste zum
Mitsingen und Mitfeiern zu bewe-
gen. Da wurde die Trompete auch
schon mal auf der Hüpfburg oder auf
einer Zuschauerbank gespielt.
Ein schön geschmückter Festplatz,
gutes Wetter, tolle Musik, viele gut
gelaunte Gäste - es war wieder
schön.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Die Übersetziger
trödeln wieder

Erntedankfest und Kirmes
Bürger- und Verschönerungsverein
Leuscheider Land e.V.

Gelungener Jahresausflung
Mit dem EWC Lindenpütz in den Hessenpark

Reservierung für Mittagstisch
bei Pesos Landhaus am Montag,
7. Oktober, ab 12 Uhr im Fest-
zelt.

Weil wir planen müssen, bitten
wir um Rückmeldung bis zum 24.
September bei Pesos Landhaus,
Tel.: 02292-3026.

Am 14. September, in der Zeit von
10 bis 15 Uhr, trifft sich die Über-
setziger-Nachbarschaft wieder Auf
dem Greent in Dattenfeld (hinter
der Brücke) und bietet verschie-
dene Sachen zum Verkauf an:
Kindersachen, Bekleidung, Hand-
werkliches, Pflanzen und Trödel.

Wer Spaß und Freude am Trödeln
hat, kann sich uns gern anschlie-
ßen. Dazu bitte anmelden unter
017643406814 oder einfach mal
vorbeischauen, als Anbieter oder
als Besucher.
Wir freuen uns auf euch.
Das Trödelmarktstammteam

Der Jahresausflug ging in den Hessenpark. Foto: Jennifer SchmitzDer Jahresausflug ging in den Hessenpark. Foto: Jennifer SchmitzDer Jahresausflug ging in den Hessenpark. Foto: Jennifer SchmitzDer Jahresausflug ging in den Hessenpark. Foto: Jennifer SchmitzDer Jahresausflug ging in den Hessenpark. Foto: Jennifer Schmitz

Am 7. September fand der jähr-
liche Ausflug der Dorfgemein-
schaft EWC Lindenpütz zum Hes-
senpark statt. Mit insgesamt 30
Teilnehmern, darunter sowohl
Vereinsmitglieder als auch
Nichtmitglieder, war die Fahrt
gut besucht. Die Gruppe setzte
sich aus Teilnehmern verschie-
dener Altersklassen zusammen,
wobei der jüngste Reisende ge-
rade einmal 3 Jahre alt war.
Bei strahlendem Reisewetter
genossen alle den Ausflug in vol-

len Zügen. Für gute Stimmung
und Verpflegung mit frisch be-
legten Brötchen und kühlen Ge-
tränken war während der ge-
samten Busfahrt bestens ge-
sorgt. Die Dorfgemeinschaft be-
dankt sich herzlich beim Busun-
ternehmen Wünning für die un-
komplizierte und kompetente
Begleitung.
Als nächste gemeinsame Ver-
einsaktivität steht am 5. Okto-
ber der Wandertag an, auf den
sich alle schon freuen.
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Dreiseler Spielplatzfest
Die Dorfgemeinschaft Dreisel lädt ein

Flohmarkt mit Kinderfest
Bürgerverein Obernau
Am Sonntag, 29. September, ist in
Windeck-Obernau wieder ein Floh-
markt im und um das Bürgerhaus
geplant.
Wer sich gerne einen Platz auf
dem Flohmarkt sichern möchte,
kann sich jetzt noch anmelden bei

Tamara Schrapers, T: 01525
2120664, oder Elke Baldus, T:
02292/7354.
Für Spiel und Spaß sorgen an die-
sem Tag das Spielmobil des TV-
Rosbach und die Feuerwehr. Je-
der der gerne mitmachen möch-

te, ist herzlich eingeladen.
Für das leibliche Wohl werden von
den Obernauern Getränke, Kaf-
fee, Kuchen, Waffeln, Würstchen
und Pommes Frittes angeboten.
Wir freuen uns auf einen Sonntag
voller Spaß und Geselligkeit mit

vielen netten Menschen. Wer uns
gerne dabei unterstützen möch-
te, kann sich an die Vorstands-
mitglieder oder über das Kontakt-
formular auf unsere Homepage
windeck-obernau.de melden.
Euer Bürgerverein Obernau

Am Freitag, 20. September, um
19 Uhr, starten wir mit der tra-
ditionellen Nachtwanderung für
Groß und Klein, anschließend
gibt es Stockbrot an der Feuer-
tonne.

Attraktionen für die Kinder und
leckeres Essen gibt es am Sams-
tag, 21. September, ab 14 Uhr,
beim Spielplatzfest.
Sonntags ab 10 Uhr wird wieder
der Duft von frisch gebackenem

Brot über das Gelände ziehen,
wenn der Backes in Dienst ge-
nommen wird. Die Gäste erwar-
tet dann ein reichhaltiges Früh-
stücksbuffet. Hierzu bittet der
Vorstand um Anmeldung bis

spätestens zum 15. September.
Nachmittags gibt es dann wieder
Kaffee und Kuchen.
Der Vorstand der Dorfgemein-
schaft Dreisel lädt sehr herzlich
ein.
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AGGUA TROISDORF feiert
Weltkindertag mit tollen Aktionen für kleine Gäste
Anlässlich des Weltkindertages
am 20. September hat sich das
AGGUA TROISDORF wieder
einmal etwas Besonderes für
seine kleinen Badegäste einfal-
len lassen, die es mit tollen Ak-
tionen überraschen und verwöh-
nen möchte. Ob Rabatte, Ge-
schenke oder erfrischende Über-
raschungen - an diesem Tag ist
für jedes Kind etwas dabei!
Alle Mitglieder des „KinderClub
Aggi & ihre Freunde“ erhalten
am Weltkindertag nicht nur 10
% Ermäßigung auf ihren Eintritt,
sondern zusätzlich einen extra
Sticker für ihre Sammelkarte.
Mit jedem Aufkleber kommen
sie ihrem Ziel näher, denn nach
zehn gesammelten Stickern ist
der elfte Besuch im AGGUA
TROISDORF kostenlos! Doch
damit nicht genug: Jedes Kind,
das am 20. September das AG-
GUA TROISDORF besucht, wird

Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“
erhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusive
Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.

mit einer erfrischenden, eiskal-
ten Überraschung beschenkt - so-
lange der Vorrat reicht. Ein per-
fekter Genuss nach einer Runde
Badespaß, der den Tag für die klei-

nen Gäste noch unvergesslicher
macht.
Jetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClub
Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“
Wer noch kein Mitglied im „Kin-

derClub Aggi & ihre Freunde“
ist, hat die perfekte Gelegen-
heit, das nachzuholen. Der Club
ist offen für alle Kinder zwischen
vier und zwölf Jahren und die
Anmeldung ist kostenlos und
ganz einfach: Anmeldeformula-
re gibt es auf der Website des
AGGUA TROISDORF oder direkt
an der Kasse. Als Mitglied profi-
tieren die Kinder nicht nur von
regelmäßigen Rabatten auf den
Eintritt, sondern auch von vie-
len weiteren Vorteilen sowie ei-
nem coolen Begrüßungsge-
schenk und einem eigenen Club-
ausweis. „Der Weltkindertag ist
ein schöner Anlass, um den Spaß
und die Freude, die Kinder bei
uns erleben, noch einmal zu ver-
stärken. Wir laden alle herzlich
ein, diesen besonderen Tag bei
uns im AGGUA TROISDORF zu
verbringen“, so AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon.

Vorstellung Windecker Prinzenpaar
KG Rot-Weiß Herchen 1994 e.V.

Daniel und Nadine Viehof, desig-Daniel und Nadine Viehof, desig-Daniel und Nadine Viehof, desig-Daniel und Nadine Viehof, desig-Daniel und Nadine Viehof, desig-
niertes Windecker Prinzenpaarniertes Windecker Prinzenpaarniertes Windecker Prinzenpaarniertes Windecker Prinzenpaarniertes Windecker Prinzenpaar

Die KG Rot-Weiss Herchen ist
stolz darauf, euch in diesem
Jahr das designiertes Wind-
ecker Prinzenpaar präsentieren
zu dürfen.
Die Proklamation findet am
Samstag, 16. November, um
19.11 Uhr, im Bürgerhaus in
Hoppengarten statt.
Prinzessin Nadine I. (Viehof geb.
Land) ist ein Herchener Mäd-
chen. Ihr wurde der Karneval
quasi in die Wiege gelegt.
Sie war bereits als Baby im Kin-
derwagen beim Karnevalszug in
Dattenfeld dabei. Als Tanzma-

riechen tanzte Sie bei der Brü-
ckenwache in Alzenbach und
richtet jedes Jahr im Alten- und
Pflegeheim Haus Tannenhof Her-
chen die Seniorensitzung aus,
dessen Leitung Sie von ihrem
Vater übernommen hat.
Auch Prinz Daniel I. (Viehof)
kann auf eine karnevalistische
Vergangenheit zurückblicken.
Seine Schwester war Kinder-
prinzessin im Eitorfer Karneval
in der Session 1999 / 2000.
Unser designierter Prinz war
damals tatkräftig mit im Gefol-
ge unterwegs.

Offene Gartenpforte
Zur „Offene Gartenpforte“ in
der Gemeinde Windeck laden
wir Sie ein letztes Mal in die-
sem Jahr recht herzlich ein. Be-

schreibung des Gartens unter
www.naturgartenwindeck.de.
Christel & Volker Fuchs:
Sonntag, 15. September, 11 bis

18 Uhr, Heidebusch 2, 51570
Windeck-Rosbach, Tel. 02292-
7959
Landhausgarten (4.500 Qua-

dratmeter)
Lokale Agenda Windeck AG Na-
turnaher Garten
Marion Rövenich

Er besucht regelmäßig die Sit-
zung der Kölner Luftflotte und
ist Senator in der KG Rot-Weiss
Herchen 1994 e.V.
Die beiden haben sich an Wei-
berfastnacht dazu entschlossen,
Euch Windecker Jecke durch die
Session 2024 / 2025 zu führen.
Sie bringen ein großes Gefol-
ge, janz vill Spaß an d’r Freud
und natürlich karnevalistischen
Frohsinn mit.

Lasst euch überraschen!
Der Vorstand der KG Rot-Weiss
Herchen 1994 e.V.
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Glaube hat Zukunft

Freudige StimmungFreudige StimmungFreudige StimmungFreudige StimmungFreudige Stimmung

Gruppe vor der Kapelle in KömpelGruppe vor der Kapelle in KömpelGruppe vor der Kapelle in KömpelGruppe vor der Kapelle in KömpelGruppe vor der Kapelle in Kömpel

Am Montag, 19. August, hat sich
die Wege erwachsenen Glau-
bens-Gemeinschaft auf dem Weg
zu einer sehr besonderen Kapel-
le gemacht, nämlich nach Köm-
pel, die der Mutter Gottes ge-
weiht ist und von dem ALHO-
Gründer Albert Holschbach in ei-
ner Vorort der Gemeinde Mors-
bach erbaut wurde. Diese beson-
dere Kapelle ist täglich geöffnet

und liegt an einem Wanderweg,
sodass alle herzlich eingeladen
sind, dort in Stille vorbei zu schau-
en.
Unsere Gruppe hat sich am be-
sagten Abend verabredet, um
diesen Ort näher zu erkunden
und dort eine Andacht zu feiern.
Nach dem offiziellen Teil, mit his-
torischer Vorstellung der noch
jungen Stätte, ging es über zum

gemütlichen Teil, um bei sponta-
nem Picknick vor der Kapelle
noch zu verweilen und sich freu-
dig auszutauschen.
Da wir schon tief in der zweiten
Jahreshälfte angekommen sind,
möchten wir auch in diesem Jahr
wieder einen neuen Kurs anbie-
ten, bei dem die Möglichkeit be-
steht, sich der Gruppe anzu-
schließen und teilzunehmen.
Am Montag, 7. Oktober, starten
wir um 19.30 Uhr im Pfarrheim
Rosbach unseren nächsten WeG-
Kurs, zu dem alle herzlich einge-
laden sind. In wöchentlichen Tref-
fen erfahren wir mehr über unse-
ren Glauben. Eine Hilfestellung
bietet uns der Kurs „Pater Hen-
kes“, der von den Pallottinern in

Vallendar mit der Projektinitiati-
ve „Glaube hat Zukunft“ erar-
beitet wurde und der uns als Leit-
faden dient. In insgesamt acht
Treffen, immer montags, berei-
ten wir uns auf den Advent vor,
um diese Zeit noch intensiver in
unserem Glauben zu erleben. Je-
der, gleich welchen Alters oder
Geschlecht, ist herzlich willkom-
men. Wir erbitten jedoch Anmel-
dung bei Martin Trójca unter 0160
/ 8111393 oder im Pfarrbüro un-
ter 02292 / 2046.

Wir freuen uns auf
euer Kommen!
Für die WeG-
Gemeinschaft Windeck,
Martin Trójca
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Die ADTV-Tanzschule Breuer erwartet Sie
mit vielen Überraschungen beim Stadtfest in Hennef
In diesem Jahr dürfen Sie sich beim
Hennefer Stadtfest wieder auf vie-
le Überraschungen freuen, wenn
Sie in der Zeit vom 13. bis 15.
September den Stand der ADTV-
Tanzschule Breuer besuchen.
Am Sonntag, 15. September, ha-
ben Sie um 13 Uhr außerdem
die Möglichkeit, auf der SOLA-
RIS-Bühne (Frankfurter Straße /
Ecke Beethovenstraße) dabei zu
sein, wenn die ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschu-anzschu-anzschu-anzschu-anzschu-
le Breuerle Breuerle Breuerle Breuerle Breuer einen Einblick in das
gesamte Kursprogramm gibt.
Freuen Sie sich auf ein abwechs-
lungsreiches Show-Programm
für alle Altersgruppen und erle-
ben Sie, wie ansteckend die
Freude am Tanzen ist. Egal für
welches Alter, die ADTV-Tanz-
schule Breuer bietet vom Kin-

dertanzen bis hin zu den Senioren
immer den richtigen Tanzkurs an.
Machen Sie sich selbst ein Bild
davon!
Darüber hinaus hält die ADTV-Tanz-
schule Breuer noch eine weitere
Überraschungen für Sie bereit:
Wenn Sie am Stand vorbeikom-
men, können Sie sich bei Buchung
eines Tanzkurs Welttanzpro-
gramm Teil 1 (viermal 90 Minu-
ten) über einen Stadtfest-RabattStadtfest-RabattStadtfest-RabattStadtfest-RabattStadtfest-Rabatt
in Höhe von 30 Euro pro Personin Höhe von 30 Euro pro Personin Höhe von 30 Euro pro Personin Höhe von 30 Euro pro Personin Höhe von 30 Euro pro Person
freuen. Anstelle von 75 Euro zah-
len Sie nur noch 30 Euro pro Per-
son für Ihren Tanzkurs.
Für alle Spezialkurse gibt es ei-
nen weiteren Rabatt am Stadt-
feststand.
Das aktuelle Kursprogramm fin-
den Sie auf www.tanzbreuer.de.

Und noch ein weiteres Highlight
steht kurz bevor. Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28.
SeptemberSeptemberSeptemberSeptemberSeptember,,,,, lädt die ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanz-anz-anz-anz-anz-
schule Breuer Hennef ab 13.45schule Breuer Hennef ab 13.45schule Breuer Hennef ab 13.45schule Breuer Hennef ab 13.45schule Breuer Hennef ab 13.45
UhrUhrUhrUhrUhr zum TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen TürTürTürTürTür unter
dem Motto „Hennef tanzt!“„Hennef tanzt!“„Hennef tanzt!“„Hennef tanzt!“„Hennef tanzt!“ ein.
Hier können Sie in kurzen Mit-
mach-Workshops ausprobieren,
was Ihnen am meisten Spaß
macht. So spüren Sie direkt das
ganz besondere Lebensgefühl, das
das Tanzen vermittelt.

Auf www.tanzbreuer.de können
Sie sich vorab zu den Mitmach-
Workshops anmelden.
Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-----
TTTTTanzschule Breuer freut sich daranzschule Breuer freut sich daranzschule Breuer freut sich daranzschule Breuer freut sich daranzschule Breuer freut sich dar-----
aufaufaufaufauf,,,,, mit Ihnen gemeinsam „Hen- mit Ihnen gemeinsam „Hen- mit Ihnen gemeinsam „Hen- mit Ihnen gemeinsam „Hen- mit Ihnen gemeinsam „Hen-
nef tanzt!“ zu feiern.nef tanzt!“ zu feiern.nef tanzt!“ zu feiern.nef tanzt!“ zu feiern.nef tanzt!“ zu feiern.
Wenn Sie Fragen haben, bera-
ten sie die Tanzschul-Mitarbei-
ter gerne auch ein einem per-
sönlichen Gespräch.
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Pflanzen- und Gartenflohmarkt im September
Lokale Agenda Windeck lädt ein

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie Windeck

Die Lokale Agenda Windeck Arbeits-
gruppe (AG) Naturnaher Garten ver-
anstaltet am Samstag, 28. Septem-
ber, den beliebten Garten- und Pflan-
zenflohmarkt für alle Hobbygärtne-
rInnen. Je nach Angebot der Ver-
käufer finden Sie Blumen, Zierpflan-
zen, Exoten, Gemüse, Sträucher, Ge-
töpfertes, Gartengeräte, Zeitschrif-
ten, Bücher u.v.m. zum Thema „Gar-
ten“. Sie können sich für kleines

Geld richtig gut eindecken, denn
jetzt ist noch einmal Pflanzzeit vor
dem Winter.
Der Veranstaltungsort ist der Platz
vor dem Museumsdorf Altwindeck.
Weitere Parkplätze an der Burg,
mit ordnungsbehördlichen Kontrol-
len ist zu rechnen.
Mitmachen können alle Hobbygärt-
nerInnen (keine Händler). Die Teil-
nahme kostet einen Trocken-/Obst-

kuchen (bitte keine Torten oder Fül-
lungen mit Sahne, Butter etc.) zum
Bestücken unseres Kuchenbuffets
oder 10 Euro in bar. Tische und Stühle
für Ihren Stand sollten Sie allerdings
selbst mitbringen (Aufbau ab 9 Uhr,
Abbau bis 14 Uhr; der Standplatz
muss besenrein verlassen werden).
Keine Händlerware. Der Aufbau ist
erst am Samstag und nicht bereits
am Vortag gestattet. Der Grund sind

andere Veranstaltungen. Bitte be-
achten Sie die Absperrungen auf
dem Platz.
Samstag, 28. September, 10 bis 13
Uhr, 51570 Windeck-Altwindeck,
Platz vor dem Museumsdorf Alt-
windeck, Im Thal Windeck 17 (bitte
den Hinweisschildern folgen)
Lokale Agenda Windeck AG Natur-
naher Garten, Marion Rövenich
(www.naturgartenwindeck.de)

Fibromyalgie (FMS), wörtlich über-
setzt Faser-Muskel-Schmerz, äußert
sich durch Muskelschmerzen in ver-
schiedenen Körperregionen die nach
Wetter, Tageszeit, Stress und Tätig-

keit variieren kann.
Wir treffen uns jeden 2. Montag im
Monat ab 18 Uhr im Gartenhaus des
CBT-Wohnhaus St. Josef in Datten-
feld (hinter dem Wohnhaus - Kran-

kenhaus Weg 4, 51570 Windeck).
Die Teilnahme ist kostenfrei und un-
verbindlich.
Weitere Informationen unter 0163
8340909 (A. Haltrich).

Unsere Selbsthilfegruppe wird un-
terstützt durch die Selbsthilfe-Kon-
taktstelle des „Paritätischen Rhein
Sieg“
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de.
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

JOB
DAY

2024

RSAG

20

SAGRSA

Wir suchen Frauen,  
die mit uns den  

Müll wegräumen.

Tag der

12.10. ab 11 Uhr
Josef-Kitz-Str. 5
Troisdorf

offenen Job-Tür

für Frauen

BSG Willms, T. Zamzow und Turnierleitung.BSG Willms, T. Zamzow und Turnierleitung.BSG Willms, T. Zamzow und Turnierleitung.BSG Willms, T. Zamzow und Turnierleitung.BSG Willms, T. Zamzow und Turnierleitung.

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 15. September,
4. Spieltag:
SVH I - TuS Herchen II, Anstoß: 15 Uhr
Alte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking Football
Spielfrei. Spielberichte: Senioren: 8.
September, 3. Spieltag: FSV Neun-
kirchen/Seelsch. III - SVH I 7:2 (4:0)
Bei der Dritten des Landesligisten
in Neunkirchen war unser Team vor
allem in Halbzeit 1 unterlegen. Mit
Unterstützung von drei Spielern aus
der 2. Mannschaft (Bezirksliga) be-
kam man vor allem die schnellen
Angreifer nicht in den Griff und lag
durch vier Treffer zurück. J. Fichtner
hätte Mitte der Halbzeit für Ergeb-
niskosmetik sorgen können, doch
er vergab freistehend vor dem Tor.
Durch das Auswechseln der drei
Spieler in der Pause änderte sich
das Spielgeschehen, man wurde
gleichwertig. Trotz eines Konters
zum 5:0 (53.) machte man nun Druck

nach vorne. Vor dem 5:1 (J. Meiß-
ner, 73.) wurde D. Cornicolario per
Notbremse gestoppt, doch die sicht-
lich überforderte junge Schiedsrich-
terin zeigte die an dieser Stelle fäl-
lige rote Karte nicht, ebenso wenig
wie kurz nach dem 5:1 bei einem
klar absichtlichen Handspiel der
Gastgeber. Leider wurde der Hand-
Elfmeter durch den Torwart verei-
telt. Ein erneuter Konter führte zum
6:1 (80.), dem J. Breuer das 6:2 fol-
gen ließ (83.). In der Nachspielzeit
gelang den Gastgebern der End-
stand.
Alte Herren: Freitag, 6. September:
11. Ü35-Sommerturnier der SVHAH:
Ergebnisse/Abschlusstabel le :
www.svhoehe.de.
Zum mittlerweile 11. eigenen Tur-
nier hatten acht Teams die Zusage
zum Turnier „op d’r Hüh“ gegeben.
Leider sagte Niederhausen-Birken-
beuel knapp zwei Stunden vor Tur-

nierstart ab und der SC Uckerath
erschien erst gar nicht, ohne Absa-
ge. Bei guten Fußballwetter boten
die Teams den zahlreichen Zuschau-
ern insgesamt ansprechend gute
und vor allem aber faire Leistun-
gen. Das bestätigten die drei sou-
verän leitenden Schiedsrichter M.
Frodermann, G. Salterberg und J.
Meißner der Turnierleitung. Bei der

abschließenden, wie immer gutge-
launten Siegerehrung mit allen
Teams, überreichte die Turnierlei-
tung mit Unterstützung von SVHAH-
Mitglied und Sponsor T. Zamzow
den gestifteten 3. Landhaus-Höhe-
Supercup an den Sieger. Die SVHAH
gratulieren der BSG Willms zum Tur-
niersieg und freuen sich, dass es
allen Mannschaften gefallen hat.
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Einladung zum Ehemaligentreff am Bodelschwingh-
Gymnasium Herchen

„Wilde Blumen, wilde Bienen“ - wir errichten eine
Wildblumenwiese
Das Naturmobil besucht die Kita Abenteuerland

SG Niederhausen-Birkenbeul informiert
RückblickRückblickRückblickRückblickRückblick
SG Atzelgift - SG Niederhausen-
Niedererbach I 5 : 1
B-Jgd. JSG Weyerbusch II - JSG
Raiffeisenland 7 : 0
D-Jgd. JSG Raiffeisenland I - JSG
Gebhardshainer Land 2 : 4
D-Jgd. VFL Hamm III - JSG Raiffei-
senland II 1 : 7
E-Jgd. VFL Hamm -JSG Raiffeisen-

land II 3 : 1
E-Jgd. SSV Weyerbusch II - JSG
Raiffeisenland I 4 : 5
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Freitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. September
18 Uhr: D-Jgd. JSG Wied - JSG
Raiffeisenland I in Wied
Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
10.10 Uhr: F-Jgd. JSG Wisserland
II - JSG Raiffeisenland

10.30 Uhr: D-Jgd. JSG Raiffeisen-
land II - JSG Wisserland II in Nie-
dererbach
13 Uhr: C-Jgd. JSG Siegtal/Heller
II - JSG Raiffeisenland in Kirchen
14 Uhr: E-Jgd. JSG Gebhardshai-
ner Land II - JSG Raiffeisenland in
Elkenroth
17.30 Uhr: B-Jgd. JSG Raiffeisen-
land - JSG Derschen in Bitzen

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
11 Uhr: E-Jgd. JSG Raiffeisenland
II - JSG Leutzert-Oberdreis in Bit-
zen
13 Uhr: SG Niederhausen-Niede-
rerbach II - SG Müschenbach II in
Niederhausen
15 Uhr: SG Niederhausen-Niede-
rerbach I - Spfr. Daaden in Nieder-
hausen

Liebe Ehemalige,
wäre es nicht spannend, schön,
herzerwärmend, prickelnd, aufre-
gend und vielleicht sogar ein bis-
schen romantisch, sich beim Ehe-

maligentreff wiederzusehen und
gemeinsam zu schauen, was sich
im Schulgebäude und auf dem
Gelände alles verändert hat oder
auch beim Alten geblieben ist?

Am Samstag, 21. September, von
14 bis 17 Uhr stehen fast alle Tü-
ren offen, es finden Führungen
statt und für das leibliche Wohl in
gemütlicher Atmosphäre ist ge-

sorgt.
Wir jedenfalls, die Schulleitung
und das Kollegium, freuen uns auf
euch.

Auch im Insektenhotel finden wir kleine Besucher. Foto: Kita Abenteu-Auch im Insektenhotel finden wir kleine Besucher. Foto: Kita Abenteu-Auch im Insektenhotel finden wir kleine Besucher. Foto: Kita Abenteu-Auch im Insektenhotel finden wir kleine Besucher. Foto: Kita Abenteu-Auch im Insektenhotel finden wir kleine Besucher. Foto: Kita Abenteu-
erlanderlanderlanderlanderland

Am 2. September besuchte uns
das Naturmobil von „Bergische
Agentur für Kulturlandschaft“
und wurde von Frau Kerstin Ki-
ani geleitet. Frau Kiani erklär-
te den Vorschulkindern das Le-
ben und Nutzen von Wildbie-
nen. Wir lernten, dass es viele
verschiedene Arten gibt, was sie
gerne als Nahrung zu sich neh-
men, für was sie wichtig sind
und wo sie leben. Sogar ein lee-
res Schneckenhaus wird gerne
von Ihnen als zu Hause genutzt.
Wildbienen tragen dazu bei,
dass unsere Blumen, das Obst
und Gemüse wachsen. Sie sind
sehr wichtig für die Natur. In
verschiedenen Spielangeboten
konnten die Kinder das erlern-
te Wissen nochmal unter Be-

weis stellen und hatten dabei
eine Menge Spaß. So suchten
wir z.B. gemeinsam wir auf un-
seren Kita-Außengelände In-
sekten, die wir wortwörtlich
unter die Lupe nahmen.
Jeder von uns kann die Wild-
bienen bei ihrer wichtigen Auf-
gabe unterstützen. Auch wir
möchten den Wildbienen hel-
fen. Gemeinsam haben wir mit
dem Naturmobil auf unserem
Außengelände ein Beet errich-
tet und Wildblumen gesät. Wir
sind schon gespannt, wie das
„Bergische Blütenmee(h)r“ aus-
sehen wird und ob es die Wild-
bienen unterstützt.
Es war ein toller Vormittag vol-
ler Wissen und Spaß.
Text: Kita Abenteuerland
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Kirchliche Nachrichten
Jehovas Zeugen

Evangelische
Kirchengemeinde Herchen

Zusammenkünfte in Hamm, Gar-
tenstr. 1. Auch per Videokonfe-
renz möglich. Tel. 02682-8738
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
10 Uhr ----- In der „schweren Zeit“
gerettet werden

Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
19 Uhr - Bibellesen u. Bespre-
chung: Psalm 82-84 Jeder ist will-
kommen. Es gibt keine Geld-
sammlungen. Kontakt:
www.jw.org

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Christus Jesus hat dem Tode die
Macht genommen und das Leben
und ein unvergängliches Wesen ans
Licht gebracht durch das Evangeli-
um.“ 2. Timotheus 1,10b
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
9.30 Uhr - Gottesdienst
Prädikant Klaus Dripke
Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
10.30 Uhr - Krabbelgruppe
Leitung: Mandy Lenz
19.30 Uhr - Posaunenchor
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
16.45 Uhr - All-kids-Gruppe
17.30 Uhr - CoDA-Gruppe
18 Uhr - Jugendgruppe
19.30 Uhr - Presbyteriumssitzung
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
9.30 Uhr - Gottesdienst
Pastorin Dr. Katharina Opalka

Im Anschluss findet um 10.45 Uhr
die Gemeindeversammlung im Ge-
meindehaus statt. Tagesordnung
siehe Schaukästen und Homepage.
Teilnehmen können alle Mitglieder
der Evangelischen Kirchengemein-
de Herchen die konfirmiert sind. Die
pfarramtliche Vertretung übernimmt
Frau Pastorin Dr. Katharina Opalka.
Sie ist erreichbar unter
katharina.opalka@ekir.de oder
über das Gemeindebüro. Weitere
Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage www.ekheld.de, so-
wie auf Instagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag, 9 bis 12 Uhr und 14.30 bis
18.30 Uhr
Freitag, 9 bis 12 Uhr
Tel. 02243/2223
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Ev. Kirchengemeinde
Rosbach

Evang. Kirchengemeinde
Leuscheid

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen

Gemeindeversammlung
Evangelische Kirchengemeinde Herchen

„Jesus Christus hat dem Tode die
Macht genommen und das Leben
und ein unvergängliches Wesen
ans Licht gebracht durch das Evan-
gelium.“ (2. Tim 1, 10b)
Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
19.30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
9.30 Uhr - Gottesdienst, Neu Li-
turgie, Salvatorkirche Rosbach
9.30 Uhr - Gottesdienst, Johan-
neskirche Dattenfeld
Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18.30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-

dezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - RoDa-Brass, Salvator-
kirche Rosbach
20 Uhr - Kantorei Rosbach, Ge-
meindehaus Rosbach
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
9.30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Frauenhilfe, Imhausen
18 Uhr - Mädchenjungschar, Back-
stube Rosbach (14-tägig)
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
15 Uhr - Jungschar, ab 6 Jahre,
Backstube Rosbach
18.30 Uhr - Backstube, Backstu-
benkeller Rosbach

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Christus Jesus hat dem Tode die
Macht genommen und das Leben
und ein unvergängliches Wesen
ans Licht gebracht durch das Evan-
gelium.“ 2. Timotheus 1,10b
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
11 Uhr - Gottesdienst
Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
16.30 Uhr - Konfirmanden-Unterricht
19.30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
17.30 Uhr - Bibelkreis
19 Uhr - offenes Singen
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
10 Uhr - Krabbelgruppe

Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr - Gruppe 1: 6 bis
9 Jahre
16 bis 17.45 Uhr - Gruppe 2: 10
bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags
10 bis 11.30 Uhr, donnerstags und
freitags von 9 bis 11.30 Uhr geöff-
net, Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage www.ekheld.de, auf Ins-
tagram „ev.ki.leu“ und auf Tele-
gram „Evangelisch in Leuscheid“.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Christus Jesus hat dem Tode die
Macht genommen und das Leben
und ein unvergängliches Wesen
ins Licht gebracht durch das Evan-
gelium.“ (2. Timotheus 1, 10b)
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Stefan Waltener.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)
Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
19.30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September

9.30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)
18.30 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
15 Uhr - Seniorentreff
17.30 Uhr - TIM (Teens ab 13 Jah-
ren)
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
17 Uhr - X-Club (6 bis 12 Jahre)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.

Herzliche Einladung zur Gemein-
deversammlung er Ev. Kirchenge-
meinde Herchen am 22. Septem-
ber, nach dem 9.30 Uhr-Gottes-
dienst, um 10.45 Uhr im Gemein-

dehaus.
Teilnehmen können alle Mitglie-
der der Evangelischen Kirchenge-
meinde Herchen die konfirmiert
sind.
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Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstra-
ße 57, Öffnungszeiten Mo., Di.,
Do. u. Fr. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von
8 bis 11 Uhr, Mo. und Do. von 16
bis 17.30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
10 Uhr - Df Trauerhalle Trauerfeier
Franz Kohnen
15 Uhr - Her Sophia Marie Hop-
bach
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
9.30 Uhr - Her Hl. Messe Verstor-
bener der Woche: Johann Lang
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Familienmesse - auch
als Live-Stream
11 Uhr - Rb Hl. Messe (Maria Dohr-
mann und Lebenden und Verstor-
benen der Familien Brück und
Dohrmann, für eine Kranke)
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
8.30 Uhr - Dr Hl. Messe (Stiftungs-
messe JG Rolf Gauchel, Dreisel)
10 Uhr - Schl Hl. Messe
Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
18 Uhr - Rb Hl. Messe Verstorbe-
ne der Woche: Berta Kapp, There-
se Makel, Wolfgang Wloka, Gab-
riele Mennecke, Ilse Exner, Tho-

mas Orthen, Norbert Schumacher
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
17.30 Uhr - Wil Hl. Messe (Stif-
tungsmesse Eheleute Christian u.
Wilhelmina Koch)
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
8.30 Uhr - Leu Frauenmesse in der
Pfarrkirche, Verstorbene des Mo-
nats: Johanna Adamczak, Josef
Reinhard, Valentina Amrain, Sieg-
mund Sarowski, Rudolf Bremer,
Renate Friedrich, Kata Miklecic,
Sigrid Grün, Bernhard Walter
10.30 Uhr - SZ Hl. Messe
18 Uhr - Her Hl. Messe Verstorbe-
ne der Woche: Joachim Doppler,
Agnes Lumma, Heinrich Bastian,
Stefan Schäfer
Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
8.30 Uhr - Hop Hl. Messe
18.30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden (3. Jahrgedächtnis Her-
mann Josef Schröder u. für die
Lebenden u. Verstorbenen der Fa-
milien Schröder und
Piller),Verstorbene der Woche:
Margrit Klein, Wenzel Jirzik, Juli-
ana Heiden, Robert Schuhen, Ur-
sula Richter, Eckhard Seidel, Ros-
witha Galisai, Ursula Schröder,
Maria Weber, Mechthilde Salz,
Hubert Birk, Manfred Thamm
Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
15 Uhr - Df Tauffeier Jannis Tho-
maides und Sebastian Geus
15 Uhr - Leu Tauffeier Mia Hörster
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit

17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
9 Uhr - Wil Hl. Messe
9.30 Uhr - Her Hl. Messe
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (JG Johann Schwel-

lenbach, JG Walter Gerhards, In
Besonderer Meinung
11 Uhr - Rb Familienmesse fällt
aus!
11 Uhr - RbAK Kapellenfest mit
Familienmesse
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

125 Jahre Feuerwehr Dattenfeld
Die CDU Windeck gratuliert ganz herzlich und sagt danke!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDP

Eine zukunftssichere Anbindung für Windeck
Für die Realisierung der B8-Ortsumgehung in Weyerbusch, kennt die politische
Zusammenarbeit keine Grenzen.

Spendenübergabe der CDU Windeck durch die Vorsitzende, Evelyn HöllerSpendenübergabe der CDU Windeck durch die Vorsitzende, Evelyn HöllerSpendenübergabe der CDU Windeck durch die Vorsitzende, Evelyn HöllerSpendenübergabe der CDU Windeck durch die Vorsitzende, Evelyn HöllerSpendenübergabe der CDU Windeck durch die Vorsitzende, Evelyn Höller

Der Löschzug Dattenfeld der Frei-
willigen Feuerwehr Windeck feiert
in diesem Jahr ein ganz besonde-
res Jubiläum: Seit 125 Jahren steht
der Löschzug im Dienst der Sicher-
heit und des Gemeinwohls.

schichte des Löschzugs zurückzu-
blicken, sondern auch ein Moment,
um den Einsatz und die Kamerad-
schaft zu würdigen, die diese Or-
ganisation seit Generationen
prägt. Am Samstag Abend kamen
als Gratulanten eine Abordnung
der CDU Windeck zusammen mit
der Bundestagsabgeordneten des
Rhein-Sieg-Kreises, Elisabeth Win-
kelmeier-Becker, vorbei. Ebenso
wie unsere Bürgermeisterin Ale-
xandra Gauß.
Sie gratulierten dem Löschzug zum
Jubiläum und bedankten sich im
Namen der gesamten Gemeinde
für die langjährige Einsatzbereit-
schaft und den stetigen Beitrag
zur Sicherheit der Bürgerinnen und
Bürger. Gelobt wurde die jahrzehn-
telange Arbeit des Löschzugs und

Anlässlich dieses Jubiläums fand
am vergangenen Wochenende am
Feuerwehrhaus in Dattenfeld ein
umfangreiches Festprogramm
statt. Die Jubiläumsfeier war nicht
nur ein Anlass, um auf die Ge-

die wichtige Rolle betont, die die
Freiwilligen Feuerwehrleute für das
Gemeinwesen spielen.
Die Vorsitzende der Windecker
CDU, Evelyn Höller, überreichte
zudem eine Spende der CDU, ver-
bunden mit ihrer Anerkennung und
Respekt gegenüber dem unermüd-
lichen Einsatz der Ehrenamtlichen.
„Ihre Arbeit ist nicht selbstver-
ständlich. Sie erfordert Mut, Ein-
satzbereitschaft und eine tiefe Ver-
bundenheit mit den Menschen, die
Sie schützen. Ihre Leistung ver-
dient den größten Respekt und
Dank. Herzlichen Glückwunsch zu
diesem besonderen Jubiläum und
alles Gute für die kommenden Jah-
re“, so Höller bei der Spenden-
übergabe.

Evelyn Höller

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

V.l.n.r. Herrn Edinger (FDP Altenkirchen), Sandra Weeser und NicoleV.l.n.r. Herrn Edinger (FDP Altenkirchen), Sandra Weeser und NicoleV.l.n.r. Herrn Edinger (FDP Altenkirchen), Sandra Weeser und NicoleV.l.n.r. Herrn Edinger (FDP Altenkirchen), Sandra Weeser und NicoleV.l.n.r. Herrn Edinger (FDP Altenkirchen), Sandra Weeser und Nicole
Westig (FDP-Bundestagsfraktion), Stephan Flockenhaus, Fabian Broich,Westig (FDP-Bundestagsfraktion), Stephan Flockenhaus, Fabian Broich,Westig (FDP-Bundestagsfraktion), Stephan Flockenhaus, Fabian Broich,Westig (FDP-Bundestagsfraktion), Stephan Flockenhaus, Fabian Broich,Westig (FDP-Bundestagsfraktion), Stephan Flockenhaus, Fabian Broich,
Rebecca Müller (alle FDP Windeck) sowie Niko Gräfrath (FDP Rhein-Sieg)Rebecca Müller (alle FDP Windeck) sowie Niko Gräfrath (FDP Rhein-Sieg)Rebecca Müller (alle FDP Windeck) sowie Niko Gräfrath (FDP Rhein-Sieg)Rebecca Müller (alle FDP Windeck) sowie Niko Gräfrath (FDP Rhein-Sieg)Rebecca Müller (alle FDP Windeck) sowie Niko Gräfrath (FDP Rhein-Sieg)

Am 19.08.2024 besuchten die FDP-
Bundestagsabgeordneten Nicole
Westig (Rhein-Sieg-Kreis) und Sand-
ra Weeser (Landkreis Altenkirchen)
die geplante Trasse der B8-Ortsum-
gehung in Weyerbusch. Der bisheri-
ge Verlauf der B8 durch die Ort-
schaft, gilt als Stau- und Unfallanfäl-
lig. Ein mehrspuriger Bau einer Orts-
umgehung ist bereits im Bundesver-

kehrswegeplan vorgesehen. Entlang
der Trassen gibt es nach wie vor eine
rege Beteiligung von Initiativen, die
gegen den geplanten Ausbau pro-
testieren.
Für die FDP Windeck, den nordrhein-
westfälischen Nachbarn der Ortsge-
meinde Weyerbusch, ist dies der An-
lass zur verstärkten Zusammenar-
beit über die Landesgrenzen hinweg.

In Windeck soll im Ortsteil Leuscheid,
rund 5 km entfernt von der Landes-
grenze, ein neues Gewerbegebiet
erschlossen werden. Ein Ausbau der
B8 zur Verbesserung der Pendler-
und Güterverkehrslage ist somit
auch im Interesse der Windecker FDP
- auch im Hinblick auf die bereits
erschlossenen Gewerbegebiete im
Gemeindegebiet. In Windeck besteht
mit der gut ausgebauten K7 (L147)
bereits eine angemessene Anschluss-
verbindung für den Verkehr aus und
nach Weyerbusch. Im Gespräch der
beiden Bundestagsabgeordneten
mit den FDP-Ortsverbänden war
hierbei vor allem die aktuell einge-
fahrene Lage in der Umsetzung das
dominierende Thema.
Einig sind sich die Nachbarn und
beide Abgeordneten hierbei vor al-
lem darüber, dass die Ortsumgehung
ein enormer Wirtschafts- und Zu-
kunftsfaktor für die gesamte Region
ist und der Dialog mit den Bürgern
unbedingt weitergeführt werden

muss. Die Chance einer Verbesse-
rung der Verkehrslage darf nicht un-
genutzt bleiben.
Sandra Weeser betont: „Wichtig ist,
dass eine Lösung für den Ausbau
gefunden wird, der möglichst viele
Leute mitnimmt. Eins ist aber auch
sicher, der Ausbau muss ganzheit-
lich erfolgen. Dazu gehört auch das
Nadelöhr Uckerath auf nordrhein-
westfälischer Seite.“
Dem pflichtet auch Nicole Westig
bei: „Verkehrsinfrastruktur muss
wirtschaftsfreundlich sein - davon
profitieren am Ende des Tages alle
Beteiligten. Für die Freien Demokra-
ten an Rhein und Sieg sowie im Kreis
Altenkirchen hat oberste Priorität:
der Verkehr muss fließen und die
Lösung zeitgleich im Sinne der An-
wohnerinnen und Anwohner sein.“
Eines zeigt der Ortstermin der bei-
den Bundestagsabgeordneten auf je-
den Fall: Infrastruktur-Politik kennt
keine Grenzen.

Fabian Broich

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei FDP
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ADFC-Fahrradklima-Test
begann zeitgleich mit dem Stadtradeln
Gut für das Klima ist ein gutes Fahrradklima

Zum Monatsbeginn hat nicht nur die
diesjährige Aktion „Stadtradeln“
begonnen, in der Radfahrende über
drei Wochen durch ihre gefahrenen
Kilometer dokumentieren können,
was das Radfahren zum Schutz des
Klimas beitragen kann. Wer in die
Aktion „Stadtradeln“ noch einstei-
gen möchte, kann sich unter
www.stadtradeln.de anmelden und
auch die seit dem 2. September ge-
fahrenen Kilometer noch nachtra-
gen. Ebenfalls seit Monatsbeginn
läuft der alle zwei Jahre stattfinden-
de Fahrradklima-Test des ADFC,
allerdings nicht nur drei Wochen,
sondern drei Monate lang bis zum
30. November. Diese vom Bundes-

ministerium für Digitales und Ver-
kehr geförderte deutschlandweite
Befragung ist eine der größten Be-
fragungen von Radfahrenden welt-
weit. Ziel der Befragung ist es, eine
Bewertung des „Fahrradklimas“,
also dem Stellenwert des Fahrrades
in den einzelnen Kommunen zu be-
kommen. Politik und Verwaltung sol-
len so alle zwei Jahre Rückmeldung
bekommen, wie es um das Radfah-
ren vor Ort steht und wo die Radfah-
renden der Schuh drückt. Dazu die-
nen 27 Fragen vom allgemeinen Nut-
zungshäufigkeit des Fahrrades bis
zum Zustand der Radwege; konkre-
te Mängel können die Befragten in
einer offenen Frage benennen.

Für Peter Lorscheid, verkehrspoliti-
scher ADFC-Sprecher im Rhein-Sieg-
Kreis, ist die aktuelle Kombination
aus Stadtradeln und Fahrradklima-
Test geradezu ideal. Im Rahmen des
Stadtradelns machen besonders vie-
le Radfahrende konkrete Erfahrun-
gen: Wo macht das Radfahren Spaß
und wo ist es eher Stress - und wor-
an liegt das? „Nur wo das Fahrrad-
klima gut ist, wo die Radfahrenden
sicher, zügig und mit Freude
unterwegs sein können, kann der
Radverkehr auch sein volles Poten-
zial für den Klimaschutz entfalten“,
betont Peter Lorscheid.
Bei der letzten Befragung 2022 er-
gaben sich für den Rhein-Sieg-Kreis

insgesamt nur durchschnittliche Be-
wertungen (Schulnote 3,9), wobei
deutliche Unterschiede zwischen den
Kommunen zu tragen kamen. Lor-
scheid: „Für uns ist interessant zu
erfahren: Liegt Lohmar weiterhin
kreisweit in der Spitzengruppe, und
konnten die bisherigen Schlusslich-
ter Eitorf, Much und Königswinter
erfolgreich aufholen?“ Der ADFC
werde sich die Ergebnisse im An-
schluss an die Befragung ganz ge-
nau anschauen und in gemeinsa-
men Terminen mit den Verwaltun-
gen versuchen Wege zu finden, wie
die von den Befragten beklagten
Missstände beseitigt werden kön-
nen.
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100 Jahre Fleischhauer: Ein Grund zum Feiern

1924 legte der Gründer Jacob
Fleischhauer in Köln-Raderberg den
Grundstein für die Erfolgsgeschich-
te der Fleischhauer Unternehmens-
gruppe, die bis heute anhält. An-
fangs lag der Fokus auf dem Fahr-
zeugvertrieb der Marken von Ford,
Chevrolet, Oakland, Pontiac und
Cadillac. Mit dem Eintritt vom Wal-
ter Franz 1926 als Betriebsleiter,
der nach dem Tod von Jacob Fleisch-
hauer die Geschäftsführung über-
nahm und Teilhaber wurde, begann
ein neues unternehmerisches Ka-
pitel. So entwickelte sich die Fleisch-
hauer Unternehmensgruppe im Ver-
lauf der letzten 100 Jahre zu einem
der größten und renommiertesten
Automobilhändlergruppen des
Volkswagen Konzerns in Deutsch-
land. Mit Stolz und Freude blickt
die Fleischhauer-Gruppe in diesem
Jahr auf seine 100-jährige Firmen-
geschichte zurück, berichtet Ma-
thias Petter, Geschäftsführer der
Fleischhauer Unternehmensgruppe.
Im Verlauf der Jahrzehnte, die von
stetigem Wandel und Innovationen
geprägt waren, erkannte die Unter-
nehmensgruppe frühzeitig die Zei-
chen der Zeit und passte sich durch
eine unternehmerische Weitsicht

und sein Führungsgeschick den Be-
dürfnissen der Kundschaft an. So
erweiterte das Unternehmen stetig
sein Angebot um weitere Volkswa-
gen-Fahrzeugmarken. Nach dem
Ende des zweiten Weltkrieges wur-
den 1948 die Händlerverträge mit
der Volkswagen AG und Porsche AG
geschlossen. 1968 folgten die Han-
delsverträgen mit der Marke Audi
und 1998 kamen die Handelsver-
träge der Marken SEAT und ŠKODA
hinzu. Durch den Zukauf von weite-
ren Betrieben in den 1990er-Jah-
ren, erweiterte die Unternehmens-
gruppe ihre Marktpräsenz in Bad
Kreuznach, Euskirchen und Mönch-
engladbach. Rasch etablierte sich
die Fleischhauer Unternehmens-
gruppe als renommierte Adresse für
Automobilbegeisterte im Raum
Köln, Bonn, Aachen sowie in Bad
Kreuznach. Kunden erhalten sämt-
liche Dienstleistungen rund um das
Auto. Neben dem reinen Fahrzeug-
verkauf bietet die Fleischhauer Un-
ternehmensgruppe das komplette
Spektrum an Finanzierungs- und
Leasingmöglichkeiten sowie Kfz-
Versicherungen als Vermittler der
Herstellerbanken und Versicherun-
gen an. Im Bereich After Sales wer-

den die klassischen Wartungs- und
Inspektionsleistungen sowie In-
standsetzungsarbeiten an Karosse-
rie- und Lack durchgeführt.
Weiterhin bietet das Unternehmen
im Teile- und Zubehörbereich eine
große und stets aktuelle Auswahl
an Ersatzteilen und hochwertigen
Zubehörprodukten der vertretenen
Marken an.
Perspektivisch nimmt natürlich die
Elektromobilität eine zentrale Rol-
le ein. Daher hat die Unternehmens-
gruppe bereits einen mittleren sie-
benstelligen Betrag in die Fortbil-
dung der Mitarbeiter, in moderne
Arbeitsplätze mit der dazugehöri-
gen notwendigen Diagnosetechnik
sowie in eine leistungsfähige Lade-
infrastruktur an allen Standorten
investiert. Beispielsweise wurden
erste Batteriestützpunkte errichtet,
um auch Reparaturen an Hochvolt-
batterien vornehmen zu können.
Hierfür haben wir und werden wir
auch in der Zukunft qualifizierte
Hochvoltexperten ausbilden.
Herr Petter beschreibt die Unter-
nehmenskultur der Fleischhauer Un-
ternehmensgruppe wie folgt: „Un-
sere Unternehmenskultur ist ge-
prägt von gegenseitigem Respekt
und Fairness gegenüber unseren
Kunden und Mitarbeitern. Unser
Anspruch ist es, dem Kunden den
besten Service anzubieten und

steht im Mittelpunkt unseres Han-
delns.“ Mit Blick in die Zukunft in-
vestiert die Unternehmensgruppe
Fleischhauer in den letzten Jahren
auch fortlaufend in seine Standorte
und eröffnete zum Beispiel im Jahr
2023 das erste Audi Zentrum in
Bonn, direkt an der Bonner-Auto-
meile. Im Jubiläumsjahr 2024 ste-
hen große Umbaumaßnahmen zur
„Destination Porsche“ der drei Por-
sche Zentren in Aachen, Bonn und
Köln an, wovon die Wiedereröffnun-
gen in Aachen und Bonn bereits
erfolgt ist. Des Weiteren wurden
2024 drei CUPRA Garagen in Aa-
chen, Bad Kreuznach und Köln Eh-
renfeld eröffnet.
In den letzten Geschäftsjahren hat
die Fleischhauer Unternehmens-
gruppe Investitionen in Höhe von
rund 30 Millionen Euro getätigt. Das
100-jährige Jubiläum ist für die
Fleischhauer-Gruppe ein besonde-
rer Anlass zum Feiern.
Um dieses Jubiläum entsprechen
zu zelebrieren, findet am Samstag,
14. Septembeer, das „Fleischhauer
Familien-Fest“ statt. Mit einem viel-
fältigen Programm und Aktionen
möchte sich das Unternehmen bei
all seinen Kunden und Mitarbei-
tern für die letzten 100 Jahre be-
danken. Alle Mitarbeiter, Kunden
und Freunde des Hauses sind hierzu
herzlich eingeladen.
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Arbeit unter Tage - alles andere als „old school“
Eine Ausbildung im Bergbau ist spannend und bietet sehr gute Berufsperspektiven

Im heimischen Kali- und Salzbergbau werden wichtige Rohstoffe gewon-Im heimischen Kali- und Salzbergbau werden wichtige Rohstoffe gewon-Im heimischen Kali- und Salzbergbau werden wichtige Rohstoffe gewon-Im heimischen Kali- und Salzbergbau werden wichtige Rohstoffe gewon-Im heimischen Kali- und Salzbergbau werden wichtige Rohstoffe gewon-
nen. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrienen. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrienen. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrienen. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrienen. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie

Die Bergleute arbeiten mit hochmoderner Ausrüstung und Technik. Foto:Die Bergleute arbeiten mit hochmoderner Ausrüstung und Technik. Foto:Die Bergleute arbeiten mit hochmoderner Ausrüstung und Technik. Foto:Die Bergleute arbeiten mit hochmoderner Ausrüstung und Technik. Foto:Die Bergleute arbeiten mit hochmoderner Ausrüstung und Technik. Foto:
DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Südwestdeutsche SalzwerkeDJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Südwestdeutsche SalzwerkeDJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Südwestdeutsche SalzwerkeDJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Südwestdeutsche SalzwerkeDJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Südwestdeutsche Salzwerke
AGAGAGAGAG

„Unter Tage!“ Bei Dennis Mark-
mann klingt die Erklärung, wo er
seine Ausbildung absolviert, sehr
selbstbewusst - und ein wenig stolz.
Auch wenn der Neunzehnjährige
wie selbstverständlich „Bergmann“
als Beruf nennt, weiß er doch, dass
die richtige Berufsbezeichnung
Bergbautechnologe Fachrichtung
Tiefbautechnik lautet. Dennis Mark-
mann gehört zu den rund 700 Azu-
bis im deutschen Kali- und Salz-
bergbau.
Für jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passende
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
„Der Beruf des Bergbautechnolo-
gen beziehungsweise der Bergbau-
technologin ist alles, nur nicht ‚old
school‘, sagt Robby Schmidt, Be-
reichsleiter Steinsalz bei der Süd-
westdeutsche Salzwerke AG in Heil-
bronn. „Wir bieten viel Action mit
beeindruckenden Maschinen, und
die Atmosphäre unter Tage ist au-
ßergewöhnlich. Auch die Instand-
haltungsberufe sind sehr reizvoll.
Eben alles andere als langweilig
oder altbacken.“ Die 14 deutschen
Kali- und Salzbergwerke bieten jun-
gen Berufsanfängern eine ganze
Palette von Ausbildungsberufen.
„Das sind zum Beispiel Schlosser,
Elektriker, Land- und Baumaschi-
nenmechatroniker oder Aufberei-
tungsmechaniker“, zählt Robby
Schmidt auf. Dazu kämen Berufe im
Labor und in der Verwaltung. Für
viele Azubis liege aber der eigentli-
che Reiz in der Arbeit tief unter der
Erde, bestätigt Schmidt. „Die Berg-
leute, also die Kumpels, arbeiten

mit hochmoderner Ausrüstung und
Technik. Sie müssen sich
aufeinander verlassen können und
meistern alle Herausforderungen im
Team.“ Die lebendige Tradition im
Bergbau mache die Berufe zusätz-
lich attraktiv.
Zukunftssicherer Zukunftssicherer Zukunftssicherer Zukunftssicherer Zukunftssicherer ArbeitsplatzArbeitsplatzArbeitsplatzArbeitsplatzArbeitsplatz
Auch wenn der Bergbau insgesamt
noch eine Männerdomäne ist, heißt
das nicht, dass hier keine Bewer-
berinnen willkommen wären.
„Grundsätzlich ist der Bergbau of-
fen für alle jungen Menschen“, er-
klärt Schmidt, „wir freuen uns über
weibliche Nachwuchskräfte.“ Auch
im Bergbau macht man sich Ge-
danken über die Fachkräfte von
morgen. „Ich denke, die größte He-
rausforderung in den kommenden
Jahren ist es, junge Menschen all-
gemein für handwerkliche Berufe
und eine technische Ausbildung zu
begeistern“, sagt Robby Schmidt.
Dabei hat der heimische Kali- und
Salzbergbau Zukunft. Hier werden
wichtige Rohstoffe gewonnen, die
für Lebensmittel, Futtermittel, für
das Auftausalz im Winterdienst, für
Düngemittel, Chemiespezialpro-
dukte und Pharmasalze erforder-
lich sind. Wesentliche Rohstoffe, die
in Deutschland, aber auch weltweit
gefragt sind und benötigt werden.
Unter www.vks-kalisalz.de erfährt
man mehr dazu. Wer in der Branche
eine Ausbildung absolviert, hat gute
Chancen, nach bestandener Prüfung
übernommen zu werden und einen
zukunftssicheren Arbeitsplatz zu
haben. (DJD)
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Keine Angst vorm neuen Job
Umschulung: Finanzielle und persönliche Unterstützung ebnet den Weg zum Neustart
Das ganze Leben besteht aus Ver-
änderung - das gilt auch für den
Beruf. Manche Menschen wollen
oder müssen sich in Sachen Job

neu orientieren, andere möchten
nach längerer Pause - etwa we-
gen Krankheit oder Arbeitslosig-
keit - wieder ins Arbeitsleben ein-

Dank Online-Unterricht örtlich fle-Dank Online-Unterricht örtlich fle-Dank Online-Unterricht örtlich fle-Dank Online-Unterricht örtlich fle-Dank Online-Unterricht örtlich fle-
xibel, aber niemals allein: Im virtu-xibel, aber niemals allein: Im virtu-xibel, aber niemals allein: Im virtu-xibel, aber niemals allein: Im virtu-xibel, aber niemals allein: Im virtu-
ellen Seminarraum lernen alleellen Seminarraum lernen alleellen Seminarraum lernen alleellen Seminarraum lernen alleellen Seminarraum lernen alle
Umschülerinnen und UmschülerUmschülerinnen und UmschülerUmschülerinnen und UmschülerUmschülerinnen und UmschülerUmschülerinnen und Umschüler
einer Klasse gemeinsam und tau-einer Klasse gemeinsam und tau-einer Klasse gemeinsam und tau-einer Klasse gemeinsam und tau-einer Klasse gemeinsam und tau-
schen s ich aus.  Foto:  DJD/schen s ich aus.  Foto:  DJD/schen s ich aus.  Foto:  DJD/schen s ich aus.  Foto:  DJD/schen s ich aus.  Foto:  DJD/
www. ibb.com/kerkezz  -www. ibb.com/kerkezz  -www. ibb.com/kerkezz  -www. ibb.com/kerkezz  -www. ibb.com/kerkezz  -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

steigen. Eine Umschulung kann
dann die Lösung sein: Dabei han-
delt es sich um eine Art verkürzte
Berufsausbildung, die den Arbeit-

suchenden neue Perspektiven auf-
zeigt. Doch mit der Aussicht auf
Neues kommen auch Bedenken
und Vorurteile. Hier sind die wich-
tigsten Fragen und Antworten:
Gibt es bei einer Umschulung bü-Gibt es bei einer Umschulung bü-Gibt es bei einer Umschulung bü-Gibt es bei einer Umschulung bü-Gibt es bei einer Umschulung bü-
rokratische Hürden?rokratische Hürden?rokratische Hürden?rokratische Hürden?rokratische Hürden?
Nein, die Sorge vor einem Papier-
krieg ist unbegründet. Die Um-
schülerinnen und Umschüler wer-
den vom ersten bis zum letzten
Tag von Arbeitsagentur oder Job-
center sowie von ihrem Bildungs-
anbieter persönlich betreut und
unterstützt. Einer der größten Bil-
dungsträger in Deutschland ist
beispielsweise das Institut für
Berufliche Bildung (IBB), unter
www.ibb.com findet man alle In-
fos zu den zweimal jährlich star-
tenden Umschulungen dieses An-
bieters.
Ist eine Umschulung eine finanzi-Ist eine Umschulung eine finanzi-Ist eine Umschulung eine finanzi-Ist eine Umschulung eine finanzi-Ist eine Umschulung eine finanzi-
elle Belastung?elle Belastung?elle Belastung?elle Belastung?elle Belastung?
Nein, denn die Kosten werden in
der Regel von der Arbeitsagentur
oder dem Jobcenter übernommen,
während Arbeitslosen- oder Bür-
gergeld (sofern man dort bereits
Kunde ist) weitergezahlt werden.
Zusätzliche Förderungen können
den Weg weiter erleichtern.
Sind FSind FSind FSind FSind Familie und Umschulung veramilie und Umschulung veramilie und Umschulung veramilie und Umschulung veramilie und Umschulung ver-----
einbar?einbar?einbar?einbar?einbar?
Ja, einige Bildungsanbieter er-
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möglichen Teilzeit-Umschulungen,
die meist vormittags stattfinden
und den Nachmittag frei lassen.
Auf diese Weise passt sich das
Lernen dem Leben an.
Geht es bei einer UmschulungGeht es bei einer UmschulungGeht es bei einer UmschulungGeht es bei einer UmschulungGeht es bei einer Umschulung
zurück auf die „Schulbank“ undzurück auf die „Schulbank“ undzurück auf die „Schulbank“ undzurück auf die „Schulbank“ undzurück auf die „Schulbank“ und
sind sind sind sind sind VVVVVorkorkorkorkorkenntnisse notwendig?enntnisse notwendig?enntnisse notwendig?enntnisse notwendig?enntnisse notwendig?
Nein, denn die Erwachsenenbil-
dung unterscheidet sich erheblich
vom klassischen Schulunterricht.
Sie ist praxisnah, vielseitig und
digital. Lernen von zu Hause aus
kann die Umschulung zudem noch
zugänglicher und angenehmer
machen. Vorkenntnisse sind für
eine Umschulung nicht nötig.
Stattdessen sind Vorbereitungs-
kurse zu Themen wie Mathema-
tik, Deutsch oder PC-Grundlagen
ideal geeignet, um Wissen aufzu-
frischen oder zu ergänzen. Sie
werden ebenfalls durch Bildungs-
gutscheine finanziert.
Muss man bei einer UmschulungMuss man bei einer UmschulungMuss man bei einer UmschulungMuss man bei einer UmschulungMuss man bei einer Umschulung
Prüfungsangst haben?Prüfungsangst haben?Prüfungsangst haben?Prüfungsangst haben?Prüfungsangst haben?
Nein, qualifizierte Bildungsanbie-
ter bereiten ihre Teilnehmerinnen
und Teilnehmer umfassend vor,

Ob jung oder nicht mehr ganz so jung: Eine Umschulung ist für jeden zu bewältigen und kann zum neuenOb jung oder nicht mehr ganz so jung: Eine Umschulung ist für jeden zu bewältigen und kann zum neuenOb jung oder nicht mehr ganz so jung: Eine Umschulung ist für jeden zu bewältigen und kann zum neuenOb jung oder nicht mehr ganz so jung: Eine Umschulung ist für jeden zu bewältigen und kann zum neuenOb jung oder nicht mehr ganz so jung: Eine Umschulung ist für jeden zu bewältigen und kann zum neuen
Traumjob führen. Foto: DJD/www.ibb.com/nyul - stock.adobe.comTraumjob führen. Foto: DJD/www.ibb.com/nyul - stock.adobe.comTraumjob führen. Foto: DJD/www.ibb.com/nyul - stock.adobe.comTraumjob führen. Foto: DJD/www.ibb.com/nyul - stock.adobe.comTraumjob führen. Foto: DJD/www.ibb.com/nyul - stock.adobe.com

basierend auf den Rahmenlehr-
plänen und in enger Zusammen-
arbeit mit den Industrie- und Han-
delskammern.
Wie finde ich die für michWie finde ich die für michWie finde ich die für michWie finde ich die für michWie finde ich die für mich

möglichst optimale Umschulung?möglichst optimale Umschulung?möglichst optimale Umschulung?möglichst optimale Umschulung?möglichst optimale Umschulung?
Es ist empfehlenswert, Bera-
tungsgespräche mit verschiede-
nen Anbietern zu führen. Dort
geht es dann nicht nur um inhalt-

liche Themen, sondern auch dar-
um, ob man sich beim Bildungs-
träger wohlfühlt. Diese Beratun-
gen sind unverbindlich und kos-
tenlos. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

80. Geburtstag80. Geburtstag80. Geburtstag80. Geburtstag80. Geburtstag
Am Dienstag, den 24. September fei-
ere ich meinen 80. Geburtstag. Wer
mir zu diesem Anlass gratulieren möch-
te, kann das in der Zeit von 11:30 bis
17 Uhr im Landhaus Friedenthal in
Irsen bei leckeren Speisen und Ge-
tränken tun. Gerd Weber, Windeck-
Alsen im September 2024

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

Hausverwalter/in für 3 ETW einerHausverwalter/in für 3 ETW einerHausverwalter/in für 3 ETW einerHausverwalter/in für 3 ETW einerHausverwalter/in für 3 ETW einer
WEGWEGWEGWEGWEG

in Eitorf gesucht. Selbstständiges Ar-
beiten ist gewünscht. Anfragen an Tel.
0152/56801964
5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen

57539 Breitscheidt Helle 57539 Breitscheidt Helle 57539 Breitscheidt Helle 57539 Breitscheidt Helle 57539 Breitscheidt Helle Whg.Whg.Whg.Whg.Whg.
5 ZKB, WC, 124qm, kl. Balkon, OG u.
DG, Gart., Gar. + Stpl., Pellethzg. KM
490€ + NK 260€ + KT 3MM, Nach-
weis Solvenz. Tel.: 0261 52737 o. 0268
267646

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung. Tel. 0152/
29684235

GrüßeGrüßeGrüßeGrüßeGrüße
Mein GeburtstagMein GeburtstagMein GeburtstagMein GeburtstagMein Geburtstag

Ich hätte so gerne mit euch meinen
80. Geburtstag am 10.10.2024 gefei-
ert. Aus gesundheitlichen Gründen bitte
ich euch aber von Gratulationen abzu-
sehen. Ilse Pfuhle. Windeck Obernau

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger. 0176
37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Pelze, Modeschmuck, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915
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Freitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. September
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.de
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„Der Weg in die Selbstständigkeit“
Informationsveranstaltung der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Sankt Augustin mbH
Sankt Augustin. Die Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Sankt Au-
gustin mbH bietet am Montag,
16. September, von 17 bis 20 Uhr,
im Haus der Wirtschaft und des
Handwerks (Räumlichkeiten der
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg),
Grantham-Allee 2-8, Eingang B,
2. Etage, Raum F 239 in 53757
Sankt Augustin, ihre nächste In-
formationsveranstaltung an zum
Thema „Der Weg in die Selbst-
ständigkeit - die wichtigsten
Schritte bis zur Existenzgrün-
dung“.

Sie beabsichtigen alleine oder im
Team ein Unternehmen zu grün-
den und haben idealerweise schon
eine erste Gründungsidee?
Vielleicht möchten Sie aber auch
von der nebenberuflichen in die
hauptberufliche Selbstständigkeit
wechseln? Auf dem Weg in die
Selbstständigkeit ergeben sich
viele Fragen. Denn Gründen heißt
Neuland zu betreten, da niemand
als Unternehmer*in geboren wird.
Ziel dieser kostenlosen Einfüh-
rungsveranstaltung ist es einen
Überblick zu geben, welche wich-

tigen Schritte bei der Planung und
Vorbereitung zu beachten sind.
Der Fokus liegt hierbei
insbesondere auf den Schwer-
punkten:
• Entwicklung eines individuel-

len, tragfähigen Business-
plans als Grundlage für den
erfolgreichen Start in die
Selbstständigkeit

• Informationen zu speziellen
Förderprogrammen für Exis-
tenzgründende

• Gründungsfinanzierung - Kre-
dite durch Förderbanken.

Abgerundet wird die Veranstal-

tung durch Informationen über die
regionalen Unterstützungsange-
bote.
Die Referenten des Abends sind
u.a. die Gründungsexpertin Ursel
Banken-Buderbach, Inhaberin der
ABASYS Unternehmensberatung,
sowie ein Finanzierungsexperte
von der NRW.BANK.
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Wir freuen uns auf Ihre verbindli-
che Anmeldung über unsere Ho-
mepage unter www.wfg-sankt-
augustin.de oder per E-Mail an
anja.zimmermann@wfg-sankt-
augustin.de.


